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1. DER  PROZESS DER BÜRGERBETEILIGUNG

http://bi-sommerfeldsiedlung.de/

Bürgerdialog  Konzeptplanung aus Sicht der BI

- bisheriger „Dialog“

- direkter Meinungsaustausch 

- Transparenz und Vertrauen 

Gemeindevertretung – Beschluss Konzeptplanung 

- politischer Auftrag 

- Resonanz

- Verantwortung



1. DER  PROZESS DER BÜRGERBETEILIGUNG

http://bi-sommerfeldsiedlung.de/

Auszug Umfrage BI - Sommer 2017

WAS 

SICH 

DIE 

BÜRGER 

WÜNSCHEN



1. DER PROZESS DER BÜRGERBETEILIGUNG

http://bi-sommerfeldsiedlung.de/
Quelle: Büro Nagler&Partner 4. Bürgerwerkstatt

Die unterschiedlichen Typen der Straßenprofile (3m/ 3m/ 3m oder 2m/ 3m/ 
4m) bleiben in dieser Aufteilung unverändert. 

Betonfahrbahnen werden wieder als Betonfahrbahnen hergestellt 

Gehwege werden wie bisher nicht versiegelt.

Auch die Parkstreifen werden nicht versiegelt. Es werden gängige technische 
Lösungen eingesetzt, die ein Parken weiterhin ermöglichen 

Der Austausch einzelner Leuchten erfolgt – sofern zustandsbedingt 
unumgänglich – an ihrem alten Standort. Eine Optimierung der 
Straßenbeleuchtung mit moderner Technik wird geprüft. 

Das oberirdische Entwässerungssystem ist zu erhalten. 

Quelle: Eckpunktepapier der BI Sommerfeldsiedlung



2. Das Projekt - Straßenprofile

Gemeinsamkeiten:

Waldsiedlungscharakter / Verkehrsführung / Granitborde                                             
Fuß- und Radwegverkehr / oberirdisches Entwässerungssystem

Differenzen:

Stellplatzthematik / Parken auf den Seitenstreifen    

Erhaltung der vorhandenen Straßenprofile

Lösung: 

vorh. Querschnitte funktionieren seit 80 Jahren / existierende

Variante umsetzen (Kostensparend, Vielfalt bleibt erhalten)

http://bi-sommerfeldsiedlung.de/



2. Das Projekt - Straßenprofile

„Behutsame Sanierung“

„Lokale Gewohnheiten“

„Bewährte Materialien“

„Vorh. Straßenprofile 
erhalten“

http://bi-sommerfeldsiedlung.de/

Die direkt betroffenen Anwohner sollen entscheiden!



2. Das Projekt - Betonfahrbahn

Straßen als Betonfahrbahnen 
wiederherstellen

• entspricht historischem Ortsbild

• trägt Wirtschaftlichkeitsaspekt 
Rechnung

Lebensdauer 40 bis 50 Jahre

Unterhaltskosten über die gesamte Nutzungsdauer 
äußerst gering

helle Fahrbahnoberfläche = reduzierte 
Beleuchtungskosten

http://bi-sommerfeldsiedlung.de/



http://bi-sommerfeldsiedlung.de/

2. Das Projekt - Betonfahrbahn

Beton Sanierungsfreundlich (+)

heller Asphalt ca.80 €/m² (-)

Einbau Beton/Asphalt einfach (+)

Bedingung:

Erfahrenes Planungsbüro 

Erfahrene Baufirma

Quelle: Büro Nagler&Partner 4. Bürgerwerkstatt



http://bi-sommerfeldsiedlung.de/

2. Das Projekt - Straßenbeleuchtung

Quelle: Büro Nagler&Partner 4. Bürgerwerkstatt



2. Das Projekt - Straßenbeleuchtung

http://bi-sommerfeldsiedlung.de/

• Gemeinsamkeiten:
Optimierung mit moderner Technik, Senkung der 
Betriebskosten

• Differenzen:
Kompletterneuerung der Lichtanlage

Lösung: Umsetzung „Gemeindestraßen-Leitfaden Brandenburg“ 

Ausgabe 2012 bei der weiteren Planung; keine Verdichtung; Einbezug 

heller Beton-FB



Klarstellung – BI Sommerfeld-Siedlung

http://bi-sommerfeldsiedlung.de/

Die Aussage, „dass eine übermäßige Anzahl von Pkws auf den Seitenbereichen parken“ war NICHT Konsens.
Für einzelne Bereiche der Siedlung mag diese Annahme an bestimmten Tagen, zu bestimmten Zeiten 
zutreffen – kann aber im Zusammenhang mit dem Thema nicht verallgemeinert werden! Die Lösung ist 
bereits vorhanden (IST-Zustand).

Quelle: Büro Nagler&Partner 4. Bürgerwerkstatt



2. Das Projekt – Seitenbereiche und Gehweg

Gehwege unversiegelt gestalten

• kostensparend

• ökologisch und ökonomisch sinnvolle 
Regenentwässerung

• regelmäßige aber einfache Unterhaltung

• auch für Stellplätze und Parkflächen 
geeignet

http://bi-sommerfeldsiedlung.de/

Quelle: Hanse Grand



http://bi-sommerfeldsiedlung.de/

2. Das Projekt - Seitenbereiche und Gehweg

VORTEIL unbefestigter 
Parkstreifen

>12 Jahre Unterhaltung auf 
Basis „Kostenberechnung 
der Gemeinde“ möglich!
(Vergleich unbefestigter Parkstreifen  //  13 befestigte Parkplätze)

Quelle: Büro Nagler&Partner 4. Bürgerwerkstatt



2. Oberirdische Entwässerung

http://bi-sommerfeldsiedlung.de/

Oberirdische Entwässerung bei Starkregenereignis 2017 



2. Das Projekt - Alternativplanung  (Vorschlag der BI)

http://bi-sommerfeldsiedlung.de/

• Sanierung der Fahrbahn in Betonbauweise

• Seitenbegrenzung (vorh. Granitborde) anpassen

• Gehwege und Seitenbereiche (Stellplätze) werden mit geringen 
Aufwand unbefestigt hergestellt

• Behutsame Erneuerung der Straßenbeleuchtung

WARUM: Siedlungscharakter bleibt erhalten, Straßenquerschnitt bleibt 
erhalten, Verkehrssicherheit wieder hergestellt , Entwässerung wieder 
funktionsfähig, geringste Bau- und Unterhaltungskosten (bei zyklischer 
Unterhaltung)

Quelle: Büro Nagler&Partner 4. Bürgerwerkstatt



3. Der besondere Charakter

http://bi-sommerfeldsiedlung.de/

Wesentliche Merkmale der Sommerfeldsiedlung:

Das gute Miteinander der Bürger. 

Die städtebauliche Anordnung der Gebäude,  Grundstücke und öffentlichen Verkehrsflächen.

Dies macht den  erhaltenswerten Charakter der Siedlung aus. 

Öffentliches Leben findet auf der Straße statt. 

Die harmonisch aufeinander abgestimmten Materialien . 



3. Der besondere Charakter

http://bi-sommerfeldsiedlung.de/

Mit der jetzigen Situation ist die Mehrheit zufrieden.

Man kann sicher darüber diskutieren, wie viele Autos
im öffentlichen Straßenraum zu parken sind, ob dies ästhetisch ist oder nicht 
und ähnliches. Jedoch kommt man an folgender Realität nicht vorbei:
• unzureichende Unterhaltung der Verkehrsbereiche in der Vergangenheit
• unbefriedigende Anbindung der Siedlung an das ÖPNV



http://bi-sommerfeldsiedlung.de/
Quelle: Büro Nagler&Partner 4. Bürgerwerkstatt

5. Die 4.Bürgerwerkstatt - Abschluss des 
Bürgerdialogs, aber nicht der Bürgerbeteiligung!

B Ü R G E R U M F R A G E



5. Die 4.Bürgerwerkstatt - Abschluss des 
Bürgerdialogs, aber nicht der Bürgerbeteiligung!

• behutsame, am historischen Siedlungsbild 
orientierte Sanierung der Straßen und Gehwege 

• Information und Einbeziehung der Bürger (auch) im 
weiteren Planungsablauf

• Umfang der Gesamtkosten und des umlagefähigen 
Aufwandes auf das Nötigste reduzieren

http://bi-sommerfeldsiedlung.de/

Unsere Forderungen:



http://bi-sommerfeldsiedlung.de/

Bürgerinitiative Sommerfeldsiedlung:
http://bi-sommerfeldsiedlung

info@bi-sommerfeldsiedlung.de

Unsere Ziele: Keine Planung gegen den Willen der 
Anwohner! Erhalt des besonderen Charakters der 
Siedlung. Information und Beteiligung der Anwohner 
in allen Phasen der Planung und während der 
baulichen Maßnahmen. 

http://bi-sommerfeldsiedlung/
mailto:info@bi-sommerfeldsiedlung.de

